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Datenschutzhinweise 
Antrag auf Zulassung zur Jägerprüfung 

 

Information gem. Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten 

bei der betroffenen Person 
 
Ab dem 25. Mai 2018 gilt mit der europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) ein neuer Rechts-
rahmen für den Datenschutz in Deutschland und der Europäischen Union. Gemäß Art. 13 DS-GVO informiere 
ich Sie daher wie folgt: 
 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 
 
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist 
 
Landkreis Stade 
Der Landrat 
Am Sande 2, 21682 Stade  
Telefon: 04141 12-0 
Telefax: 04141 12-1025 
E-Mail: info@landkreis-stade.de 
 
 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
 
Für Auskünfte zum Thema Datenschutz steht Ihnen der Datenschutzbeauftragte von der ITEBO GmbH gerne 
zur Verfügung: 
 
Datenschutzbeauftragter des Landkreises Stade 
ITEBO GmbH 
Servicebereich Datenschutz & IT-Sicherheit 
Stüvestraße 26 
49076 Osnabrück 
E-Mail: dsb@itebo.de 
Telefon: 0541 9631-222 
 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 
Ihre Daten werden für folgende Zwecke erhoben: 
 
• Zulassung zur Jägerprüfung 
• Einholung von Auskünften beim zentralen staatsanwaltschaftlichen Verfahrensregister, beim Bundeszent-

ralregister, beim Nds. Landesamt für Verfassungsschutz, bei der örtlichen Polizeidienststelle 
• statistische Zwecke (anonymisierte Weitergabe an die Landesjägerschaft Niedersachsen e. V.) 
• Ausstellung der Jägerbriefe (Weitergabe von Name, Anschrift, Geburtsdatum an die Jägerschaft des Land-

kreises Stade e. V.) 
 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. e) DS-GVO sowie § 23 Nds. Jagdgesetz in Verbin-
dung mit der Verordnung über die Jäger- und die Falknerprüfung verarbeitet. 
 
 
4. Pflicht zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten 
 
Die Bereitstellung Ihrer Daten erfolgt freiwillig. Der Landkreis Stade benötigt Ihre Daten, um Ihren Antrag auf 
Zulassung zur Jägerprüfung bearbeiten zu können. Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann Ihr 
Antrag nicht bearbeitet und Sie können nicht zur Jägerprüfung zugelassen werden. 
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5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern Ihrer personenbezogenen Daten 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
• zentrales staatsanwaltschaftliches Verfahrensregister, Bundeszentralregister, Nds. Landesamt für Verfas-

sungsschutz, zuständige Polizeidienststelle 
• Jägerschaft des Landkreises Stade e. V. 
• Landesjägerschaft Niedersachsen e. V. (nur statistische Zwecke bzw. anonymisierte Weitergabe) 

 
 
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation 
 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation findet 
nicht statt. 
 
 
7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer 
 
Ihre Daten werden für bis zu 20 Jahre gespeichert (Aufbewahrungsfrist für das Jagdwesen). 
 
 
8. Ihre Rechte als betroffene Person 
 
Sie haben das Recht auf Auskunft über die von mir zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen Daten. 
Ihre Auskunftsanfrage können Sie an den Verantwortlichen für den Datenschutz (vgl. Punkt 1) oder an den 
Datenschutzbeauftragten des Landkreises Stade (vgl. Punkt 2) richten. Alternativ können Sie sich mit Ihrem 
Anliegen auch an die Datenschutzkoordination des Landkreises Stade wenden (Landkreis Stade, EDV-Amt/Da-
tenschutzkoordination, Am Sande 2, 21682 Stade, Telefon: 04141 12-1616, Telefax: 04141 12-1613, E-Mail: 
Datenschutzkoordination@landkreis-stade.de). 
Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitte ich um Verständnis dafür, dass ich dann ggf. Nach-
weise von Ihnen verlangen muss, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben. 
Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, soweit 
Ihnen dies gesetzlich zusteht. 
Weiterhin haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
Gleiches gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit 
Wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) DS-GVO oder Art 9 Abs. 2 Buchst. a) DS-GVO beruht, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 
 
 
9. Beschwerderecht 
 
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bei einer Aufsichtsbehörde 
für den Datenschutz zu beschwere, z. B.: 
 
Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Tel.: 0511 120-4500 
Fax: 0511 120-4599 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 
 
 
10. Automatisierte Einzelentscheidungsfindung 
 
Eine automatische Einzelentscheidungsfindung findet mit Ihren personenbezogenen Daten nicht statt. 
 
 
 


